
 

IIN – Initiative Infrastruktur Nordschwarzwald 
Postanschrift: Lange Umbrüche 1 | 72221 Haiterbach 
E-Mail: mail@ii-nsw.de 
Tel.: 07456 / 93 89 37 | Fax: 07456 / 93 89 39 

 

IIN – INITIATIVE INFRASTRUKTUR NORDSCHWARZWALD 
Lange Umbrüche 1 | 72221 Haiterbach 

E-Mail: mail@ii-nsw.de 

Tel.: 07456 / 93 89 37 | Fax: 07456 / 93 89 39 

 

 
 

Bericht zur Bürgerversammlung 
am 24.11.23 

parteiübergreifend 
zum Thema Infrastruktur Nordschwarzwald 
(Schienenverbindung Nagold – Herrenberg) 

 

 
Um unseren Wohlstand zu erhalten, brauchen wir eine gut funktionierende Infrastruktur.  
Dies betreffen auch den Nordschwarzwald und Nagold, mit einer besseren Anbindung über 
Herrenberg nach Stuttgart. 
 
Darüber wollen wir mit Ihnen sprechen und laden Sie recht herzlich zu unserer Versammlung 
ein. 
 

 
Tagesordnung: 
 
 Punkt 1: Begrüßung und Eröffnung 
 

Punkt 2: Rückblick und Ausblick durch Professor Dr. Rainer Prewo, 
Oberbürgermeister a. D. Nagold 

 
Punkt 3: Aussprache mit unseren Gästen. Moderator, Dr. Ulrich Mansfeld, 

Stadtrat a. D. Nagold 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Quelle: Schwarzwälder Bote, 30.11.23 
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1. Begrüßung und Eröffnung 
 
 
• Heute sind wir hier im Burgcenter von Nagold 

zusammengekommen, um zu diskutieren: 
a) Infrastruktur allgemein 
b) Schienenanschluss Nagold – Herrenberg im Besonderen 

 
 
 

• Mit Herrn Dr. Prewo, Altbürgermeister aus Nagold, können wir 
einen hochkarätigen Referenten aufbieten, der uns hoffentlich 
einen Kurzeinblick über die Entwicklung von Nagold gibt. 
 
 
 

• Besonders interessant von ihm zu erfahren, wie er die 
Umfahrung von Nagold geschafft hat (Bürokratische Hürden) 
 
 
 

• Er hat damit die Voraussetzung geschaffen, die Innenstadt 
lebenswert zu machen, wie wir sie heute erleben dürfen.  
 
 
 

• Er wird uns auch erzählen, wie die Weiterentwicklung von 
Nagold vorangetrieben werden kann und was nötig ist, für die 
Verbesserung der Infrastruktur.  

 
  

IIN-Vorstand Karl Braun 

IIN-Vorstand Peter Schuon 

Dr. Rainer Prewo 



3 
 

2. Vorstellung der Trassen Varianten 
durch Dr. Ulrich Mansfeld und Hans-Joachim Knupfer (BAUS) 
 

Hans-Joachim Knupfer von der Bürgerinitiative Unsere Schwarzwaldbahn erklärt Trassenvarianten (Bild Mitte, stehend) 

Dr. Ulrich Mansfeld (Bild Mitte stehend) 
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3. Zeitungsartikel Schwarzwälder Bote vom 30.11.23 
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4. Zusammenfassung 
 
Bei den Vorträgen und in der Diskussion hat sich herausgestellt, dass die Stadtbahnlösung 
das Beste für die Region wäre. 
 
Die Stadtbahn lässt sich deswegen am leichtesten umsetzten, weil sie enge Radien fahren 
kann und steilere Strecken überwindet. Zusätzlich könnte ein Teil der Schienen zwischen 
Altensteig und Haiterbach mitverwendet werden  
 
Die genaue Trassenführung zwischen Nagold/ Herrenberg müsste noch geregelt werden. 
Vier Trassen stehen zur Auswahl. 
 
Außerdem müssten noch die Haltestellen mit Berücksichtigung der Kosten und der Haltezeit 
geregelt werden. 
 
Eine S-Bahn Lösung ist kaum vorstellbar, weil dazu eine große Tunnellösung notwendig 
wäre. 
 
Eine Schwebebahn scheidet auch aus, weil sie mit anderen Verkehrsmitteln nicht kompatibel 
ist. 
 
Der angedachte Metropolexpress über Hochdorf / Eutingen kann unabhängig von der 
Stadtbahn weiterverfolgt werden, da dieser auch nutzbar Richtung Horb und Freudenstadt 
ist. 
 
Mit den Anrainerkommunen müsste noch ein Gespräch geführt werden, wegen möglicher 
Trassenführung und Haltepunkte. 
 
Laut Dr. Prewo haben die Kreise Calw und Böblingen bereits notwendige Beschlüsse 
gefasst. 
 
Wenn sich die Region auf eine Lösung festgelegt hat, müssen Gespräche bezüglich 
Finanzierung geführt werden.  
 
Karl Braun sagte abschließend wir müssen jetzt schnellstmöglich aus der Findungsphase 
herauskommen und die Umsetzungsphase einleiten. 
 

 


